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Am letzten Tag des Monats Dezember gab es für zeuge. Aber sie sollten ihre Phantasie frei spielen 
die kleinen Hörer des Kinderbastelkurses eine lassen und keine Nachahmungen der ihnen schon er
besondere überraschung. Ein Preisausschreiben läuterten Gegenstände liefern. 

wurde verkündet, in jener eigenartigen, reizenden Der Erfolg dieses Preisausschreibens war erstaunlich. 
Form, die das Kindergemüt zu erfassen versteht und Kinder, Eltern, die Post brachten Paket auf Paket. 
alle die zahlreichen Kursteilnehmer zu einer Gemeinde Alles kam da zum Vorschein. Von den ersten Ver
aufmerksamer Hörer zusammenfügt, die übrigens suchen des Kleinkindes, die oft entzückend in ihrer 
durchaus nicht nur aus Kindern besteht, sondern auch fein beobachteten und doch wieder unbeholfenen Art 
die Eltern :7n:~ieht und auch so manchen einsamen, sind, bis zur vollkommen eingerichteten Puppenstube, 
älteren Menschen wieder jung werden läßt. dem Auto, dem Flugzeug. Der Leiter des Kinderbastel-

Am Silvestertag bastelte kurses wird darüber noch 
der Bastleronkel nicht allein. in unserer Zeitschrift näher 
sondern mit einem Gesel- berichten. Aber jetzt sei 
len, dem W r u c k i, einer schon folgendes gesagt: Der 
Phantasiegestalt aus Kork unerwartete Erfolg, der $0-

und Plastelin, die ihm ihr wohl die Zahl der einge-
Leben verdankt und mit sandten Gegenstände. wie 
ihm häufig während der die oft geradezu künst-
Arbeit ein drolliges Zwie- \ lerische Ausführung der-
gespräch führt. So, daß die selben betrifft, hat die 
klugen Kinder natürlich be- Ravag bewogen, eine Aus-
reits erraten haben, daß stellung der im Rahmen 
Herr Wrucki sich nur die dieses Preisausschreibens an-
verstellte '-Stimme des Bast- gefertigten Kinderarbeiten 
leronkels ausborgt. Dies zu veranstalten, die dank 
wird in zahlreichen Kinder- dem Entgegenkommen des 
briefcn auch betont, aber Osterreichischen Museums 
immer wieder auch die für Kunst und Industrie, 
Bitte daran geknüpft, den Wien, 1., Stubenring :">, in 
Wrucki "in der nächsten diesen Räumen am Sonntag, 
Stunde wieder mitzubrin- den 2. Februar eröffnet 
gen, damit er wieder perzig wurde und bis zum 12. Fe-
plauscht." Hat doch sogar ein Kind dem lieben \'(,. cki bl'uar zugänglich bleibt. Eine Verlautbarung der 
zwei Stück Würfelzucker eingeschickt, "weil er :7U so P ~ isträger erfolgt im nächsten Heft von Radio-Wien, 
viel lieb ist!" fe ner in der Bastelstunde am 11. Februar. Einstweilen 

Wrucki stellte also den Kindern Aufgaben . Sie sei nur so viel gesagt, daß die unerwartet große An-
• mu.ßten :zuerst aus den Arbeitsgeräuschen die bel atz· zah l schöner Kinderarbeiten veranlaßte. die Preisträger 

ten Werkzeuge erraten. Das war eine leichte Auf~abe, in Ip pen zusammenzufassen, aus denen der Gewin
denn Wrucki plauschte so viel, daß die Kinde ' ~WiMI_lIIMr do Preises ausgelost wird. Außerdem erhält aber 
hinter seine Schliche kamen. Schwerer aber W .H die a\14:h jed c.'> Kind, das an dem Wettbewerb teilgenom
zweite Aufgabe. Alle Kind~r sollten irgend ci , Ill~n ' hat, einen Trostpreis, der die Anerkennung für 
Gegenstand basteln, und zwar unter Bcnlitl1.li. es den I leiß und die Mühe ausdrücken soll, die alle Teil
bereits im Kurs verwendeten M;lterials un ) erk- nehm,.: r aufgewendet haben. 


